
Handbuch - Lamech 

© Silke Maisack / lebenineinheit.com 

Lamech 

 

 

10,2  und sendete Arsajalaljur zum Sohne Lamechs, 

56,5  Und fortan wird man sagen, daß sie im Himmel suchen die Geheimnisse der Gerechtigkeit, 

 den Anteil der Treue; denn sie sind hervorgetreten gleich der Sonne über die Erde, und 

 Finsternis ist verschwunden. Und Licht, welches kein Ende hat, wird sein, und Zählung der 

 Tage werden sie nicht unternehmen; denn zuvor wird vernichtet die Finsternis und Licht wird 

 stark werden vor dem Herrn der Geister. Und das Licht der Rechtschaffenheit wird stark 

 werden immerdar vor dem Herrn der Geister, im 365sten Jahre von dem Jahre Enochs des 

 Propheten und von der Geburt Lamechs im 36sten 

105,1  Und nach einiger Zeit nahm mein Sohn Methusalah seinem Sohn Lamech ein Weib. 

105,3  Und als er genommen wurde aus der Hand der Wehemutter, öffnete es seinen Mund und 

 sprach zu dem Herrn der Gerechtigkeit. Und es fürchtete sich Lamech, sein Vater, vor ihm, 

 und floh und kam zu seinem Vater Methusalah und sagte ihm: „Ich habe gezeugt einen 

 andersartigen Sohn; nicht ist er wie Menschen, sondern gleicht den Kindern der Engel des 

 Himmels, und seine Natur ist anders, und er ist nicht wie wir. 

105,10  Und nun, mein Vater, höre mich; denn es ist geboren dem Lamech, meinem Sohn, ein Kind, 

 welches nicht ist sein Ebenbild und dessen Natur nicht gleich der Natur des Menschen; und 

 seine Farbe ist weißer als der Schnee und röter als die Blume der Rose; und die Haare seines 

 Hauptes sind weißer als weiße Wolle und seine Augen gleich den Strahlen der Sonne. Und 

 öffnete es seine Augen, so erleuchtet es das ganze Haus; 

105,12  Und es fürchtete sich sein Vater Lamech und floh zu mir, und glaubte nicht, daß es von ihm 

 sei, sondern er meint, von den Engeln des Himmels. Und siehe! Ich bin zu dir gekommen, 

 damit du mir verkündest die Wahrheit.“ 

105,16  Und seine Kinder werden zeugen auf der Erde die, welche Riesen nicht des Geistes, sondern 

 des Fleisches. Und es wird sein große Züchtigung auf der Erde, und abgewaschen werden 

 wird die Erde von aller Verdorbenheit. Und nun benachrichtige deinen Sohn Lamech. Denn 

 das, was geboren wurde, ist sein Kind in Wahrheit, und nenne seinen Namen Noah; denn es 

 wird euch sein ein Übriggebliebener. Und er und seine Kinder werden sicher sein vor der 

 Verdorbenheit, welche kommen wird auf der Erde, vor aller Sünde und vor aller 

 Ungerechtigkeit, welche vollbracht werden wird auf der Erde in seinen Tagen. Und darauf 

 wird seine eine Ungerechtigkeit, noch gewaltiger als die, welche vollbracht wurde zuerst auf 

 der Erde. Denn ich weiß die Geheimnisse der Heiligen, weil er, der Herr, mir sie offenbart und 

 verkündet hat, und in dem Getröpfel des Himmels habe ich gelesen. 

105,18  Und nun, mein Sohn, gehe, benachrichtige deinen Sohn Lamech; 

 

 


